
 

 

 

FRANCISCO „PACHO“ BERMEO 

Er wurde am 18. September 1974 in Bogotá, Kolumbien, geboren. Seine Glaubenserfahrung 
begann am 22. November 1987 in der Familiengemeinschaft „An einem Ort in den Bergen“ der 
katholischen charismatischen Erneuerung seiner Stadt. 

Er koordinierte die Jugend der R.C.C. (Renovación Carismática Católica) seiner Erzdiözese und 
seiner Region und war der erste Jugendvertreter im Nationalrat der Erneuerung seines Landes 
(1993–1996). Von 2002 bis 2006 war er der erste Exekutivsekretär des Jugendsekretariats von 
CONCCLAT. Zwischen 1998 und 2012 war er Mitglied des Rates der R.C.C. im Großraum Bogotá. 
Von 2014 bis 2018 koordinierte er den Rat der R.C.C. in der Diözese Zipaquirá, wo er lebt; zudem 
war er von 2014 bis 2017 Koordinator des Nationalen Komitees für pastorale Dienste der R.C.C. 
in Kolumbien. 

Derzeit dient er im Ausbildungs- und Evangelisationsteam seiner Pfarrei Santa Mónica. Er ist 
Mitglied des internationalen Exekutivkomitees der „Misión Somos Uno“, einer Dialogplattform 
zwischen Katholiken und evangelikalen Christen pfingstlicher Prägung mit Sitz in der Erzdiözese 
Rio de Janeiro, Brasilien. 

Er ist Laie und seit Mai 2004 mit der chilenischen katholischen Singer-Songwriterin Paulina 
Rojas verheiratet. Ihre Tochter Isabella wurde im August 2007 geboren. 

Er studierte Philosophie an der Universidad Minuto de Dios (UNIMINUTO), Theologie an der 
Päpstlichen Universität Javeriana, hat ein Diplom in biblischer Pastoral vom Centro Bíblico 
Pastoral para América Latina (CEBITEPAL) des CELAM, sowie ein Diplom in charismatischer 
Leitung vom CHARIS in Rom, Italien. Außerdem absolvierte er den Kurs für biblische 
Aktualisierung aus der Archäologie, den das CEBITEPAL im Heiligen Land anbietet. Ein weiteres 
Diplom hat er in kontextueller Exegese der Apostelgeschichte (UNIMINUTO). 

Im Februar 2023 wurde er von der Kolumbianischen Bischofskonferenz als Delegierter seines 
Landes für das Treffen der bolivarischen Länder in der kontinentalen Phase der Synode über die 
Synodalität gewählt. Zurzeit ist er beim CELAM als Generalkoordinator der Ausbildungsschulen 
für Musiker und Prediger tätig und Mitglied des Ökumene-Komitees. 



Sein Dienst umfasst die Predigt, die Ausbildung und das Gebet für Kranke. Seit 1991 dient er 
auf diese Weise in Kolumbien, und seit 1999 hat ihn die Barmherzigkeit Gottes in viele Länder 
geführt: Argentinien, Chile, Paraguay, Brasilien, Bolivien, Ecuador, Peru, Venezuela, Honduras, El 
Salvador, Guatemala, Costa Rica, Panama, Puerto Rico, Kuba, Mexiko, USA, Dominikanische 
Republik, England, Spanien, Griechenland, Ägypten, Italien, Türkei und Israel. 1996 gab er seine 
Arbeit auf und widmet sich seither ausschließlich dem Dienst für den Herrn – überall dort, wo 
ihn die Vorsehung hinführt. 

 

Bücher, die er geschrieben hat: 

• „Conviene que Él crezca“ – eine Studie über die Person Johannes des Täufers als 
Vorbild für Diener. 

• „Vencer en las crisis“ – eine Reflexion aus der Perspektive der Jüngerschaft anhand des 
Vorbilds der Heiligen Jungfrau Maria. 

• „¿Quieres ser sano?“ – eine besondere Betrachtung über Heilung, basierend auf 
ausgewählten Texten aus dem ersten Teil des Johannesevangeliums. 

• „De Pentecostés en Pentecostés“ – eine Annäherung an einige Erzählungen über die 
Taufe im Heiligen Geist in der Apostelgeschichte. 

• „Se acabó la espera“ – ein Weg des Glaubenswachstums, in Zusammenarbeit mit 
Carlos Alberto Vargas und Alberto José Linero Gómez. 

• „Servir, el arte de dar la vida“ – eine hermeneutische Annäherung an ausgewählte 
Texte, um pastoral über die tägliche Berufung zum christlichen Leben zu sprechen. 

• „Amados del Amado“ – ein Jüngerschaftsstudium nach dem Modell der Nachfolge, wie 
es in der Theologie des vierten Evangeliums vorgeschlagen wird. 

(übersetzt mit ChatGPT 5) 


